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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SpVgg Weißenohe : SpVgg Erlangen III 
Dienstag, 12.12.2023, 20:00 Uhr

Schwanert macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen der SpVgg Erlangen III am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (12:22 Sätze) in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er)
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen die SpVgg Weißenohe gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie die SpVgg Erlangen III nicht in Bestbesetzung und mit 3
Ersatzspielerinnen antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Monika
Heid, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Heid / Bernheine zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Schwanert / Keinert aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Nicole Fuchs letztlich auf Lager, um Marie Keinert final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Monika Heid nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 2:1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heike Bernheine bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Talina Schwanert. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Mirjam Pagano-Sippel war für Heike Schiffer letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Monika Heid Talina Schwanert in fünf Sätzen. Einen langen Atem
hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Marie Keinert war für Heike Schiffer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Heike Bernheine letztlich
im Repertoire, um Mirjam Pagano-Sippel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 4:11, 8:11. Nach diesem Einzel steht Bernheine somit bei 0 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Pagano-Sippel ein 6:4 ausweist. Keine Chancen ließ indes
Monika Heid beim 11:2, 11:6, 11:7 ihrer Gegnerin Marie Keinert. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Beim anschließenden 0:3 gegen Talina Schwanert fand Nicole
Fuchs von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat
Schwanert nun ein 5:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Weißenohe in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.01.2024
gegen den SC Uttenreuth bevor. Für die SpVgg Erlangen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die SpVgg Erlangen IV am 19.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 SpVgg Weißenohe

Doppel: Heid / Bernheine 1:0 
Einzel: M. Heid 3:0, H. Bernheine 0:2, N. Fuchs 0:2, H. Schiffer 0:2 
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 SpVgg Erlangen III
Doppel: Schwanert / Keinert 0:1 
Einzel: T. Schwanert 2:1, M. Pagano-Sippel 2:1, M. Keinert 2:1


